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in welcher Straße kann man über gedichte von 

Cervantes laufen? Wo ist die Bonsai-Sammlung von 

felipe gonzález zu bewundern? in welchem Viertel 

genoss Pedro almodóvar das bunte Nachtleben?  

die lebensgeschichten ihrer Bewohner prägen die 

identität einer Stadt. 

Zwanzig Biographien geben einen facettenreichen  

Einblick in Vergangenheit und Gegenwart, Kultur  

und Lebensgefühl Madrids.

Carmen Thyssen-Bornemisza
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DER AUTOR

Wolfhart Berg, geboren in Königsberg, ist Journalist und leitete die 

Münchner »Abendzeitung« sowie das Frauenmagazin »Brigitte«. Er 

arbeitete sieben Jahre lang in Madrid als Chefredakteur und Heraus-

geber spanischer Zeitschriften und hat mehrmals König Juan Carlos I 

getroffen und interviewt. Heute lebt Berg in Hamburg, er hält sich aber 

mehrere Wochen im Jahr aus beruflichen Gründen in Spanien auf. Von 

ihm stammt auch der Band MERIAN porträts Barcelona.
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Wenn im Sommer die Hitze langsam weicht und die 

untergehende Sonne die imperiale Stadt vergoldet, be-

ginnt der wichtigste Tagesabschnitt – die Nacht. Dann 

schwebt Madrid in den Himmel, sagt ein Sprichwort.

Der politische und kulturelle Mittelpunkt Spaniens ist eine monumentale 

Stadt im wahrsten Sinne des Wortes. Eine Vielzahl von Prachtbauten 

dokumentiert, dass sich hier das Zentrum einer Weltmacht befand. Doch 

auch Madrid wird nicht nur von Gebäuden geprägt, sondern in erster 

Linie von den Menschen, die in seinen Mauern geboren und gestor-

ben sind oder entscheidende Jahre verbracht haben. In MERIAN porträts 

begleiten 20 Persönlichkeiten die Leser durch die Stadt. Sie führen direkt 

in das Innenleben der spanischen Metropole.

So erleben wir das »Goldene Jahrhundert«, als die Habsburger Carlos I 

und Felipe II auf dem Thron eines Weltimperiums saßen und einen Stadt-

teil – das Barrio de los Austrias – prägten. In dieser Epoche schrieben die 

Dichter Cervantes und Lope de Vega ihre unvergänglichen Werke. 

Natürlich ist es schwer, die »richtigen« 20 Personen auszuwählen. Ver-

mutlich ist es sogar unmöglich, schließlich wurde Madrid von weit mehr 

als 20 Menschen geprägt. Doch in der Summe soll die subjektive Auswahl 

jenes unverwechselbare Kaleidoskop ergeben – das Faszinosum Madrid.

Wir begegnen den Malern Velázquez und Goya, den Denkern und 

Schriftstellern Lorca, Ortega y Gasset und Semprún, wir erleben mit 

Franco eine der finstersten Epochen, mit Dominguín das blutige Ritual 

des Stierkampfs, mit König Juan Carlos I und Felipe González den Weg 

in die Demokratie. Alfredo Di Stéfano verkörpert das »weiße Ballett« von 

Real Madrid und der Regisseur Almodóvar, die Herzoginnen von Alba, 

Carmen Tita Thyssen-Bornemisza und Javier Bardem das impulsive, 

exzentrische Madrid. Verrückt, wild, leidenschaftlich und voller Fantasie. 
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